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* Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes laden wir Sie zu ver-
schiedenen Veranstaltungen in den nächsten Monaten ein. Um 
für unsere Gottesdienste in der Schlosskirche eine breitere Öf-
fentlichkeit anzusprechen, soll es in Zukunft sogenannte „Bürger-
predigten“ geben. Weltliche Persönlichkeiten halten dabei die 
Predigt und fördern damit den Dialog in unserer Gesellschaft. Wir 
freuen uns, dass Bürgermeister Brombach am 27. September den 
Anfang macht. 

* Christian Grube ist unser neuer Mann auf dem Friedhof. Am 1. 
Juli hat er seinen Dienst mit viel Tatkraft begonnen. Wir wünschen 
ihm alles Gute für seine Arbeit! - An jedem Montag von 9-11 Uhr 
öffnet Frau Maciejewski ihr neues Büro auf dem Friedhof, um di-
rekt vor Ort Angelegenheiten zu erörtern. Nutzen Sie bitte diese 
Möglichkeit. 

* Unsere Presbyterien haben beschlossen, auf den Kirchenbei-
trag auf Kapitalerträge (Zinsen) in Zukunft zu verzichten. Diese 
finanzielle Entlastung soll Ihnen direkt zugute kommen. Wir versu-
chen, als kleine Kirchengemeinden stets wirtschaftlich und spar-
sam zu arbeiten. 

* In diesem Jahr feiern wir unser Gemeindefest in der Klosterkir-
che in Stadthagen. Am 20. September heißen wir Sie dazu herz-
lich ab 11 Uhr willkommen. Ende August laden die Renaissance-
Tage in unseren schönen Klostergarten ein.

Ob Sie die Sommerzeit zuhause verbrigen oder verreisen - ich 
wünsche uns allen gute Erholung! Neue Eindrücke, Ideen, viel-
leicht auch einmal andere Wege zu gehen. Auf jeden Fall ent-
schleunigt. Damit unsere Seele mitkommen kann und gestärkt 
wird. 
In diesem Sinne, herzliche Grüße,

                Ihr   Pastor Thomas G. Krage.

DIE  SEITE  ZWEI

Liebe Gemeindeglieder!
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Unsere Pinnwand

GEMEINDEFEST
in der Klosterkirche in 
Stadthagen.
20. September
ab 11 Uhr
Nicht vergessen...

Mittagstisch an 

jedem letzten 

Donnerstag im 

Monat. Lecker!

Jeder ist will-

kommen!

Dran denken:

Wir sammeln
... Bücher für den 
Büchermarkt
... Porzellan usw.
für den Basar 
... Altkleider und 
Brillen für Bethel

Bürgermeister Brombach 
predigt!
27. September, 9.30 Uhr
Schlosskirche Bückeburg
„Bürgerpredigt“ -
eine echt gute Idee ...

Ausflug zum Kloster Fisch-beck. Mit den netten Damen vom Basarkreis.16. September,15 Uhr Abfahrt vom Pfarr-haus.
Portemonnaie kann zuhause bleiben! 
Taschentuch mitnehmen.

Lange Nacht der Kultur in 

Bückeburg, 18. September, 

19 Uhr Autorenlesung Krage 

„Der Schlüssel der Tredici“

Hofbuchdruckerei

Im Auftrag gesucht: 

Herrenschuhe in Gr. 45 
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Die Kollekten von August bis Oktober 2015
 sind bestimmt für:

In der Schlosskirche In der Klosterkirche
02.08.15 Kloster Frenswegen 02.08.15 Gartenhaus
09.08.15 Rumänien v.Eckhardstein
16.08.15 Mittagstisch 16.08.15 EKD
23.08.15 Gemeindebrief

30.08.15 EKD
06.09.15 Nes Ammim, Israel 06.09.15 Syrien Flüchtlinge
13.09.15 Kindernothilfe
20.09.15 Gemeindefest Sth 20.09.15 Gemeindefest Sth
27.09.15 Syrien Flüchtlinge
04.10.15 Erntedank-Brot f.d.Welt 04.10.15 Erntedank-Brot f.d.Welt
11.10.15 Schweitzer-Lambarene
18.10.15 Jugendarbeit 18.10.15 Amnesty International
25.10.15 Eigene Diakonie

Bis Mitte Juli 2015 haben wir außer den Kollekten folgende Spenden erhalten, 

für die wir uns herzlich bedanken:

Bückeburg

Für unsere Kirche 50,-  200,-

Für den Mittagstisch 47,-   48,15    67,40

Für Flüchtlinge aus Syrien 50,-

Für unseren Friedhof 250,-

Für Katastrophenhilfe Nepal  15,- 60,-

nen Kirche.
Im Kloster angekommen, bezogen wir die 
zellenähnlichen Zimmer und trafen uns 
danach zur Andacht in der neuen gläser-
nen Kapelle.
Am Abend unternahmen wir eine Wande-
rung entlang der Vechte nach Nordhorn 
(4 km), bewunderten dort die vielen Ver-
zweigungen des Flusses und die hüb-
sche Altstadt. 
Am nächsten Morgen begannen wir mit der Einführung in die Arbeit am Bibliodrama. 
Grundlage war das Gleichnis vom verlorenen Sohn, das wir nach mehrmaligem Le-
sen - aus verschiedener Sicht - versuchten zu ergründen. Wir analysierten einzelne 
Begriffe, versuchten auch, uns in die Lage der drei Protagonisten (Vater, Erstgebore-
ner und der Verlorene, der sein Erbteil schon durchgebracht hatte) zu versetzen und 
erläuterten unsere jeweilige Beurteilung. Am Nachmittag folgte der 2. Teil.
Gegensätzliche Wörter verlangten ein hohes Maß an Fantasie, Vorstellungskraft und 
objektive Sichtweise. Bei der Diskussion kam es zu selbstkritischen Betrachtungen 
und oft neuen Erkenntnissen.
Nach der Abendandacht trafen wir uns zum geselligen Beisammensein.
Am Freitag, dem 8. Mai, dem Tag der Kapitulation Deutschlands, unternahmen wir 
eine Wanderung zur niederländischen Grenze. Pastor Krage hielt dort eine Andacht 
und wir gedachten der Befreiung Deutschlands vom Naziregime.
Den Nachmittag verbrachten wir im Tierpark in Nordhorn. Dort leben die überwiegend 
heimischen Tiere in weitläufiger und natürlicher Umgebung.
Nach der Abendandacht fanden wir wieder zusammen und ließen den Tag entspannt 
ausklingen.
Am nächsten Tag folgte jeder seinen inneren Bedürfnissen und am Abend wurden 
verschiedene Erfahrungen ausgetauscht.
Hatten uns die Tage Einkehr und Besinnung gebracht? Zu Hause würden wir es bes-
ser beurteilen können. Eine Wiederholung wäre durchaus wünschenswert.Und übri-
gens: herzliche Aufnahme, gute Beköstigung, freundliche Bedienung! Fazit: absolut 
lobenswert. Am Sonntag nach dem Gottesdienst in der Alten Kirche Nordhorn ging es 
dann zurück nach Bückeburg.               Helene Schulte

Einkehr- und Besinnungstage im Kloster Frenswegen 2015
Den Glauben stärken - zu sich selbst finden 
Am 6. Mai 2015 trafen sich sieben Teilnehmer unter der Leitung von Pastor Krage, um 
im Kloster Frenswegen einmal inne zu halten, zu Ruhe und Einkehr zu finden.
Um 14 Uhr ging es los. Kurz vor unserem Ziel machten wir einen kleinen Umweg zur 
reformierten Kirche in Brandlecht, der 1. Pfarrstelle unseres Pastors. Wir bestaunten 
das mächtige Deckengewölbe und waren beeindruckt von der Schlichtheit der klei-

ALLMÄCHTIGER GOTT,

lieber himmlischer Vater, manchmal bläst mit der Wind heftig ins Gesicht, und 

ich bin versucht, mich wegzuducken. Hilf mir, stehen zu bleiben, wenn Stürme 

des Lebens mich aus der Bahn zu werfen drohen, schenke mir die Standhaf-

tigkeit, an Dir festzuhalten, auch gegen Zweifel und Enttäuschungen. Mit dem 

Strom schwimmt es sich leichter. Vielleicht muss ich aber gegen den Strom 

schwimmen, wenn ich bei dir bleiben will. Amen
Carmen Jäger



SCHLOSSKIRCHE
Schloss Bückeburg 

KLOSTERKIRCHE
Klosterstraße, 
Stadthagen

PFARRHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GEMEINDEHAUS
Bahnhofstr. 11a,
Bückeburg

GARTENHAUS
neben der Klosterkirche

GOTTESDIENSTE  um 9.30 Uhr

2. Aug.   Pastor Th. G. Krage

  9. Aug.   Pastor Th. G. Krage

16. Aug.   Pastor H.-P. Fiebig

23. Aug.   OStR  H.-P. Ludewig

30. Aug.   LB J. Johannesdotter

  6. Sept.  Pastor Th. G. Krage

13. Sept.  Pastor Th. G. Krage

20. Sept. 11h Gemeindefest in 
Stadthagen; Pastor Krage

27. Sept. „Bürgerpredigt“

                Bgm. R. Brombach

  4. Okt. Erntedankfest und  
Goldene Konfirmation mit

      Abendmahl, Pastor Krage 

11. Okt. Pastor Ingo Röder
18. Okt. Pastor Th. G. Krage

25. Okt. Pastor Th. G. Krage

31. Okt. Reformationstag, 
Stadtkirche, Pastor Th. G. Krage

 1. Nov. 11h Nachbarschafts-  
treffen Ref. Gem. in Rinteln 

GOTTESDIENSTE  um 11 Uhr
  
 2. Aug.  Pastor Th. G. Krage

16. Aug. Pastor H.-P. Fiebig 

 

6. Sept. Pastor Th. G. Krage 

20. Sept. 11 Uhr Gemeindefest   
Pastor Th. G. Krage

  4. Okt. Erntedankfest mit
      Abendmahl, Pastor Krage

18. Okt. 11h Ökumen. Gd. zum 
Apfelmarkt, Marktplatz, P. Krage

 1. Nov. 11h Nachbarschafts-
treffen Ref. Gem. in Rinteln

BÜROZEIT
Mo, Mi, Do, Fr 9-11 h
1. und 3. Do 16 - 18 Uhr
Friedhof: Mo 9-11h (dort)
               Do 9-11 h (Gem.-Büro)
Büro ist am 7.10. geschlossen!

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Di, Mi, Fr 9 - 10 Uhr oder nach 
Vereinbarung (Änd. vorbehalten.)

THEOLOGISCHER 
GESPRÄCHSKREIS
Donnerstag, 10 Uhr, am  
24. September und 29. Oktober  
über das Markusevangelium
Leitung: P. Krage

GESCHICHTLICHER 
GESPRÄCHSKREIS 
9. Sept., 18h vor der Stadtkirche:
„Bückeburg zur Zeit der Erbauung 
der Stadtkirche“: Dr.  Sommer 

REDAKTIONSKREIS
15. und 22. Oktober, 19 Uhr

PRESBYTERIUM Bückeburg
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Bückeburg

Sitzungen monatlich

MITTAGSTISCH am Donnerstag 
von 11.30-14 Uhr am                
27. August , 24. September,
29. Oktober
Planung bis Dez. 2015 ist am  
24. Juni, 17 Uhr

BASARKREIS ist am                
15.30 Uhr am Mittwoch, dem
  2. und 16. September (Ausflug)
  7. und 21. Oktober

CHOR Bbg. Singgemeinschaft
Jeden Montag, 20 Uhr

FRAUENCHOR Bückeburg
Dienstags, 20-22 Uhr

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Dienstags, ab 22. Sept., 15.30 Uhr
Elternabend am 11. Sept., 19 Uhr
REFORMIERTER 
STAMMTISCH 
ab 19 Uhr am 3. September im 
Parkcafé im Schlossgarten,
am 8. Oktober im Braukeller

ARBEITSTAG FRIEDHOF 2.0
26. September, ab 9 Uhr

SPRECHSTUNDE
Pastor Thomas G. Krage
Mittwoch von 17 - 18 Uhr am
9. + 23. Sept., 21. Okt.
(oder nach Vereinbarung; Änd. vorbeh.)

PRESBYTERIUM Stadthagen
Sitzungen nach Absprache

DIAKONIEKREIS Stadthagen
Sitzungen nach Absprache; 
21. Okt., 15 Uhr Feier 
Kreisaltenzentrum

TRAUERGRUPPE
4. August, 1. Sept., 6. Oktober
von 15-16.30 und 20-22 Uhr
Info Frau Göbel, Tel.: 0174-
5943091

MUSIKALISCHE GRUPPE
FÜR KINDER
Donnerstags
Info: Helga Wiegmann
Tel.: 05721 - 74818

KLOSTERGARTEN und 
KIRCHE
geöffnet während der 
Sprechstunden

RENAISSANCETAGE rund um 
die Klosterkirche 28. und 29. 8.

Termine August ,  September,  Oktober  2015
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Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die im August Geburts- Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die im September Ge- 
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tag haben, und wünschen alles Gute und Gottes Segen burtstag haben, und wünschen alles Gute und Gottes Segen 



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die im Oktober 
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Geburtstag haben, und wünschen alles Gute und Gottes Segen  
 
 
 
 
 
 

 
Kirchengemeinde Bückeburg 

Beigesetzt wurden: 

13. Juni 2015: Herta Sigrid Linda Fechner, geb. Mießner, 
Bückeburg, im Alter von 85 Jahren, mit Worten aus Psalm 121, 1: 

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. Woher kommt mir 
Hilfe?“ 

17. Juni 2015: Helga Inge Anita Ahrens, Minden, im Alter von 

79 Jahren, mit Worten aus Psalm 23, 1 „Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.“ 

8. Juli 2015: Hilda Stumpf, geb. Nahs, Lauenhagen, im Alter von 
89 Jahren, mit Worten aus Prediger 3, 1: „Ein jegliches hat seine 
Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 

9. Juli 2015: Ursula Margarete Ingelore Pöschmann, geb. 

Berking, im Alter von 85 Jahren, mit Worten aus Psalm 23, 1: 
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“ 

14. Juli 2015: Gerda Dora Frieda Jakob, geb. Köstermann, im 
Alter von 93 Jahren, mit Worten aus Römer 8, 28: „Wir wissen 
aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen, 

denen, die nach seinem Ratschluss berufen sind.“ 

Kirchengemeinde Stadthagen 

Getauft wurde am 14. Juni 2015: Nick Jonas Frommert, 
Helpsen, in der Schlosskirche mit Worten aus Psalm 91,11. 



Wichtige Telefonnummern
Pfarramt (Pastor Thomas G. Krage) 05722 - 914343
(Notfall-Handy: 0160-1221844)
Gemeindebüro (Karin Terner, Haike Maciejewski)   05722 - 3372
Fax Gemeindebüro (nur während der Bürozeit) 05722 - 914554
E-mail: reformierte.kirche@teleos-web.de
Internet: reformierte-bueckeburg-stadthagen.de
Hausmeister Pfarrhaus 05722 - 914291
Diakonie Bückeburg (Ingrid Weiß) 05722 - 3421
Leiterin der Diakonie Stadthagen
(Gudrun van Wieren) 05721 - 91434
Küster der Klosterkirche (Dieter Blume) 05721 - 79757
Küsterin Schlosskirche (Lisa Steinbart) 05722 8979763
Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800 - 1110111
Frauenhaus Stadthagen 05721 - 3212

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Bückeburg wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Thomas Bernstein Tel.: 05722 - 915811
Ingrid Netzer  Tel.: 05722 - 22901
Martina Schliffka Tel.: 05722 - 21373
Helen Schulte  Tel.: 05722 - 4708

Die Evangelisch - Reformierte Kirche zu Stadthagen wird neben dem 
Pastoren vertreten durch das Presbyterium:
Eberhard Klocke Tel.: 05721 - 5175
Reinhard Nagel  Tel.: 05721 - 6887
Irmgard Nass  Tel.: 05721 - 79554

Unsere Kontonummern lauten:
Bückeburg:   Volksbank  DE 36 2559 14 130 050 750 400
                       Sparkasse DE 68 2555 14 800 320 204 993
Friedhofskonto   Sparkasse DE 76 2555 14 800 320 200 678
Stadthagen:  Volksbank  DE 39 2546 21 600 001 753 100
                      Sparkasse DE 36 2555 14 800 470 141 961
Diakonie            Sparkasse DE 65 2555 14 800 320 009 301

Impressum 
Herausgeber: Presbyterien der Evangelisch-Reformierten Kirchen zu Bückeburg und 
zu Stadthagen, Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Telefon: 05722 - 3372
Widerspruch gegen die Veröffentlichung des Geburtstages ist möglich.
Redaktion: Helga Schrader, Annette Faudt, P. Thomas G. Krage (verantwortlich)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen
Gedruckt auf 100% recyclingfähigem Papier; Der Gemeindebrief erscheint alle 3 Mo-
nate, Auflage 850 Exemplare

Jubiläum Stadtkirche 1615 - 2015
Im Jahre 1615, also vor genau 400 Jahren, wurde unter Graf 
Ernst (ab 1619 Fürst) die Stadtkirche in Bückeburg fertiggestellt. 
„Exemplum Religionis, Non STructurae“ lautet sein Motto, das 
unübersehbar über dem Portal angebracht ist. (Die Anfangsbuch-
staben geben den Namen des Erbauers wieder.)
Aus Anlass dieses Jubiläums fand am 16. Mai ein Bürgermahl 
in der Fußgängerzone statt. Unsere Reformierte Kirche war mit 
acht Tischen vertreten und lud zum Essen, Trinken und Verwei-
len ein. Es war ein schöner Tag der Begegnung in ökumenischer 
Verbundenheit.
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Evangelisch-Reformierte Kirchen Bückeburg und Stadthagen
PVSt, Deutsche Post AG, „Entgelt bezahlt“, VKZ H 43 053

Impressionen von unserer Gemeindefahrt am 5. Juli 
nach Soltau (Gottesdienst in der Lutherkirche) und 
einer Kutschfahrt (Titelbild) durch die Lüneburger 
Heide. Hier Bilder von unserem Frühstück am Mittag.


